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Politiſche Ueberſicht S
Die Bevollmächtigten der Afrikaniſchen Konferenz

treten am Mittwoch zu einer Kommiſſionsſitzung zuſammen
Wir haben bereits mehrere Symptome zu verzeichnen ge

habt daß man in den Vereinigten Staaten endlich an
fängt der Dynamitpeſt die nöthige Aufmerkſamkeit zu
zuwenden Es gehört dahin auch das geſtern telegraphiſch
mitgetheilte Votum des nord amerikaniſchen Senats
Der Senat wollte damit jedenfalls nicht blos in akademiſcher
Weiſe demonſtriren ſondern auch den etwaigen Argwohn im
Keime erſticken als könne unter der Hand dem Treiben der
Dynamitliga jemals von nationalamerikaniſcher Seite bewußter
Vorſchub geleiſtet werden Nebenbei wird man ſich wohl jen
ſeits des Ozeans allmälig auch darüber klar daß die Er
ſtarkung des Anarchismus auch den eigenen Staat mit ent
ſchiedenerer Gefahr zu bedrohen anfängt Und iſt dieſe Er
kenntniß nur erſt bis zu einem gewiſſen Grade verallgemeinert
dann wird man es an den allereinſchneidendſten Maßnahmen
auch nicht fehlen laſſen Es liegt heute bereits die Meldung
vor daß in den Legislaturen der Staaten NewYork
und Pennſylvanien Anträge auf Regelung der An
fertigung und des Verkaufs von Dynamit ein
gebracht worden ſind

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Ferry theilte
am Dienstag im Miniſterrathe mit daß in den Verhand
lungen Frankreichs mit der Afrikaniſchen Geſell
ſchaft wegen der Abgrenzung der beiderſeitigen Gebiete am
Kongo ein faſt vollſtändiges Einvernehmen auf den bekannten
Grundlagen erzielt ſei Der Agence Havas zufolge hättendagegen die Verhandlungen der Afrikaniſchen Gcſelſchaft und

Portugals noch zu keinem Ergebniß geführt
die vorſtehende Mittheilung wird die ganze Haltloſigkeit einer
Nachricht bewieſen z deren Vertreter ſich die Times

emacht hat Das Cityblätt wollte nämlich wiſſen daß zwiſchenFrankreich und Portugal ein Arrangement zu ſtande
r ſei wonach Portugal die franzöſiſche Oberhoheit
ber die nördliche Mündung des Kongo anerkennewährend von ſeiten Frankreichs der Anſpruch Portugals auf

die Küſte bis zum ſüdlichen Ufer des Stromes an
erkannt werde Zum Ueberfluß wird dieſe Flunkerei von der
Agence Havas noch ausdrücklich für unbegründet erklärt
Die Sitzungen der franzöſiſchen Deputirten

kammer haben am Dienstag wieder begonnen Präſident
Briſſon eröffnete dieſelben mit einer Anſprache in welcher
er die Kammer zu dem Reſultate der Senatswahlen vom
25 d beglückwünſchte und ſie gleichzeitig erſuchte ihre Arbeiten
zu beſchleunigen Baudry Aſſon wünſchte die Regierung über
den jüngſten Mißerfolg der franzöſiſchen Truppen und über
die Operationen in Tongking zu interpelliren Der Miniſter
präſident Ferry erklärte die franzöſiſchen Truppen in Tongking

Nach den vefreinngskriegen

Carikas
Roman von L Reinhardt

Fortſetzung

Der Virtuoſe das war er nach dem Urtheile des Diplomaten
ſchlug plötzlich As dur an und begann die ſchöne Sonate von
Karl Maria v Weber in dieſer Tonart

Willenlos lehnte ſich Eugen an den Stamm der Akazie und
lauſchte Sein Geiſt durchflog den Raum der Zeit wo er
zum letztenmale dieſes Tonſtück geſpielt und in Caritas
eine ſo entzückte Zuhörerin gehabt hatte

Jedes Menſchenherz hat Augenblicke wo längſt entſchwundene
Gefühle zur Geltung kommen

Eugen rührte ſich nicht er lauſchte er träumte
Das Adagio ſchloß Ach wie ſchön ſagte im Jnnern des

Zimmer eine männliche Stimme in franzöſiſcher Sprache
Der Spieler begann den nächſten Theil Kaum hatte er

das Thema des Trio s geſpielt als dieſelbe Stimme in einem
entſetzlichen leidenſchaftlichen Accente aufſchrie

Hör auf O höre auf Es iſt der Hilfeſchrei meines
Alphons e u wie ſie fliehen wie ſie jammern
meine armen Knaben vergebens vergebens Unglücklicher
Vater arme Kinderl

Das Spiel war ſogleich verſtummt
Mein Vater mein lieber Vater Preg jetzt eine weibliche Stimme und unterbrach damit ein urchdringendes

wimmerndes Stöhnen
A bah fuhr der Mann der zuerſt geſprochen hatte

auf Ein entſetzlicher Vater der ſeine Kinder zu retten
zögert ein verabſcheuungswürdiger Vater der ſie vor ſeinen
Augen untergehen läßt

Wie unrecht thuſt Du Dir mein Vater, ſchmeichelte die
Tochter in weichen Tönen die in Rührung brachen Sieh
dieſe gelähmten Glieder ſieh die kaum ver e

eichen

daß Du im Kampfe mit dem wüthenden Elemente unterlegen

Halle a d Saale Donnersta

Schon durch

Saale Zeilnng
Der Bote für das Saalthal

Neunzehnter Jahrgang

die Interpellation über die Operationen in Tongking auf einen
Monat zu vertagen Die Kammer ſtimmte dem bei Jm
Fortgange der Sitzung begann die Kammer die Berathung
des außerordentlichen Budgets und nahm dasjenige des Kriegs
miniſteriums an

Zur Lage der Dinge in Oſtaſien konſtatirt der
Temps, daß nach dem Eintreffen der Verſtärkungen die ge

ſammten militäriſchen Streitkräfte über welche General
Brière de ssle und Admiral Courbet S verfügen haben
würden einſchließlich der anamitiſchen Tirailleurs 40,000
Mann betragen würden Eine Depeſche des Generals
Brière meldet daß alle Vorbereitungen beendet ſeien und
daß die Wiederaufnahme der Operationen in Tongking
bevorſtehe

Ein Telegramm der Times aus Hongkong vom 27 d
meldet dem franzöſchen Panzerſchiffe Triumphante,
welches zur Ausbeſſerung in Hongkong eingelaufen war ſei
um jede Verletzung der Neutralität zu verhindern die Er
laubniß hierzu auf Befehl der engliſchen Regierung von den
Behörden verſagt worden

Die Debatte über Kolonialpolitik wurde am Dienstag
in der italieniſchen Deputirtenkammer fortgeſetzt
Miniſter Mancini erklärte daß die früheren gegen die
Kolonialpolitik gerichteten Theorien angeſichts der modernen
Entwickelung und der kolonialen Ausdehnung aller Mächte
nicht mehr haltbar ſeien Jtalien könne in dem Kampfe der
Civiliſation gegen die Barbarei nicht unthätig bleiben Die
Regierung ſei entſchloſſen innerhalb beſcheidener
Grenzen eine koloniale Politik zu betreibenvorausgeſetzt daß dieſelbe für die étonomiſche wie für die

politiſche Entwickelung von Nutzen ſei Sie werde ferner die
beſtehenden Rechte anderer Nationen reſpektiren um jede Kom
plikation zu vermeiden ſie rechne außerdem auf die thätige
Mithilfe ſeitens des Handelsſtandes Die zu machenden Ver
ſuche würden durchaus im Verhältniß zu den Kräften Jtaliens
ſtehen Schon ſeit langer Zeit wäre der Weg nach dem Rothen
Meere als für das Gedeihen Italiens ſehr wichtig anerkannt
worden Der Miniſter widerlegte die hiergegen gemachten
Einwände und wandte ſich dabei namentlich gegen die Annahme
daß Italien eine gefährliche Eiferſucht Englands hervorrufen
könne Es ſei das Verdienſt des Kabinets daß es ohne der
Allianz mit den Centralmächten untreu zu werden und ohne
ein großes Riſiko und große Opfer zu übernehmen eine Freund
ſchaft mit England herzuſtellen gewußt habe die ſich auf eine
Gemeinſamkeit der Anſchauungen und der Aktion im gegen
ſeitigen Intereſſe ſtütze Diejenigen welche fürchten daß Italien
von ſeiner Stellung am Mittelmeer abgezogen würde müſſen
anerkennen daß Jtalien am Rothen Meer den Schlüſſel zum
wirkſamen Schutz des Gleichgewichts am Mittelmeer finden
dürfte Die Regierung werde den status quo am Mittelmeer
reſpektiren Wenn aber eine andere Macht hier Aenderungen
hervorrufen ſollte welche die Sicherheit und die Rechte Jtaliens
bedrohen ſo werde Jtalien ſich dagegen zur Wehr ſetzen und
das t wiederherzuſtellen ſuchen Die Expedition
nach dem Kongo ſei nur für einige Wochen aufgeſchoben Die
Regierung bedürfe der warmen Unterſtützung der Kammer für
ihre Kolonialpolitik andernfalls würde die Regierung ſich Beſchlüſſen die durch ein entgegenſtehendes Votum efaßt würden

zu fügen wiſſen Auf eine von Crispi geſtellte Anfrage in be
treff der Nachricht über die zwiſchen England und Jtalien her
geſtellte Uebereinſtimmung erklärte der Miniſter ſich Mittwoch

Die Angſt die
ne

Ja ja antwortete der Mann
Angſt wa

Muth hätte ſie gerettet Feigheit beſinnt ſich Feigheit
zögert und tödtet

Es lag der Ton eines im Wahn Befangenen in dem halb
lauten Flüſtern

Vater, unterbrach ihn die Tochter mit feſtem Tone
Jch werde nicht dulden daß Du Dich anklagſt wo Du nur

zu beklagen biſt
Ja Beklagen o wie zu beklagen murmelte der

Mann Fort fort meine Knaben Alles hin was das
v werth machte Alles hin alles fort

Nur i
dankbarſten und Puer Herzen nur ich O wie
gern wie gern gäbe ich mein Leben um meine Brüder Dir

wiederzubringen
Und Du wirſt auch gehen warf der Mann ängſtlich

ein Sie werden Dich rufen warum gingen wir auch
nach Deutſchland

Sei ruhig mein Vater Jch werde Dich nie verlaſſen
Jch liebe Dich

A bah Deine Mutter liebſt Du auch
Ja J ich leugne es nicht Dir gegenüber Aber dieſe

Liebe thut Dir keinen Abbruch mein Vater Dir widmemein Leben ihr nur die Momente Biſt Du
nicht im Vorzug

Er war augenſcheinlich beruhigt

edanken auf

Spiele das Adagio noch einmal ſagte er nach einer
Weile Jch will ruhig ſein wenn Du bei mir bleibſt

Sie ſpielte

Durch und durch erſchüttert hörte Eu u Welch einElend tet der glänzenden Hüllel Der Wenſch war in ihm

erwacht der Diplomat hatte auf einen Moment ſeinen Ehr
eiz vergeſſenHie r war im reinſten ſiſch Phrt und

er der erfahrene Beobachter hatte t daß es dieMutterſprad e der Redenden ſein mußte Das traurige Bild
des ſchwarzen Fuhrwerks tauchte wieder vor ihm auf

biſt

ih
mußten die Jnſaſſen deſſelben geweſen ſeinDas Se verhallte Wie Wie urde de geöffnet

hätten keinen Mißerfolg zu verzeichnen er erſuche die Kammer

mich zuletzt ins Waſſer Muth war es nicht R

ch blieb Dir mein theurer Vater nur ich mit dem A

äußern zu wollen Der Kriegsminiſter Ricotti führte aus daß
nach ſeiner Anſicht die erſte Expedition genügen würde Sollte
eine weitere Expedition ins Jnnere Afrikas nöthig werden ſo
werde noch ein Bataillon nach Aſſab geſchickt werden Der
Miniſter wies ſchließlich auf den in der Armee wie auch im
ganzen Lande re Enthuſiasmus hin und ſchloß daraus
daß die Begeiſterung für große Unternehmungen in der Nation
nicht erloſchen ſei

Gleichzeitig mit den Berichten über die vorſtehenden Debatten
trifft auch die Meldung über eine kolonial politiſche
Aktion Jtaliens ein Der Agenzia Stefani wird
unter dem 26 d aus Perim telegraphirt daß am Tage zuvor
ein Detachement des Panzerſchiffes Caſtel Fidardo in
Beil ul landete den Ort beſetzte und die e e Fogse
aufhißte Von den Häuptlingen der Eingeborenen ſei die A
theilung freundlich empfangen worden Einige in Beilul
zurückgebliebene egyptiſche Soldaten würden ſich auf dem

i italieniſchen Dampfer Corſica nach Maſſowah einſchiffen
Die Abſichten Jtaliens ſcheinen demnach hauptſächlich auf das
Rothe Meer und die Oſtküſte Afrikas gerichtet zu ſein

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat einen
beſonderen Ausſchuß für das Sozialiſtengeſetz
gewählt und die Vorlage wegen der Nordbahn an den Eiſen
bahnausſchuß verwieſen ei der Beantwortung einer ir
betreff des Warnsdorfer Hochverrathsprozeſſes ge
ſtellten Jnterpellation wies der Juſtizminiſter die Anſchuldigung
daß die fragliche Strafunterſuchung in tendenziöſer Weiſe ein
eleitet worden ſei im Jntereſſe und zur Wahrung des Anſehens und der Unabhängigkeit des Richterſtandes entſchieden

zurück Er bezeichnete die Behauptung daß infolge der Aus
ſagen der Angeſchuldigten die Nothwendigkeit weiterer Er
hebungen fortgefallen wäre als irrig und alle Behauptungen
über die ſchlechte Behandlung der Verhafteten der
Unterſuchungshaft als vollkommen falſch Es ſeien alle mit
der Hausordnung zu vereinbarenden Wünſche derſelben in
Bezug auf Koſt und Lektüre erfüllt worden und ſie ſelbſt die
Verhafteten hätten auch keinerlei Beſchwerden vorgebracht
Der Miniſter verſicherte daß die Regierung auf die ganze
Angelegenheit keinen Einfluß geübt habe ſie ſei nur inſofern
in Thätigkeit getreten als ſie nach der über die Einleitung der
Vorunterſuchung genommenen Kenntniß Allerhöchſten Orts die
Einſtellung der Unterſuchung beantragt habe Der Antrag

A r über die Antwort des Miniſters zu dedes Abg
battiren wurde mit 141 gegen 101 Stimme abgelehnt

General Wolſeley meldet aus Korti vom
er habe vom General Earl einen Bericht erhalten wong
der Marſch ſeiner Truppen den Nil ſtromaufwärts glückli
von ſtatten gehe

Der bekanntlich im Augenblick in London weilende türkiſcheJuſtizminiſter e Fehmi Paſcha hatte am Dienstag
in Begleitung des Botſchafters Muſurus Paſcha eine Audienz
bei der Königin von England in Osborne

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 27 Jan Die Reichseinnahmen betrugenbis zum 1 Nov 1884 527,500,000 Rbl gegen 522,800,000 Not

in dem gleichen Zeitraume des Vorjahres während die Staats
ausgaben 528,900,000 Rbl gegen 522,700,000 Rbl in dem gleichen
Zeitraume des Vorjahres betrugen

Gott ſei geprieſen, ſagte die weibliche Stimme er ſchläft
uhig Jean ſchließe die Fenſter ziehe die Gardinen
Ein Seriuſy mm der Hauethür ſcheuchte Euer tet

in Geräuſch an austhür ſcheuchte Eugen tiefer in
den Schatten Die Thür ging auf eine weibliche Geſtalt in
ſchwarzer Kleibung trat heraus und lehnte ſich auf den Rand
des Gitters Jhr Geſicht war beſchattet aber die Figur trat
zwiſchen den blühenden Be ins Licht

Unverwandt hing ihr Blick am geſtirnten Himmel ihre
weißen Finger bewegten ſich krampfhaft um einander ein
leiſes Schluchzen drang aus der ſchwer belaſteten Bruſt hervor

zuletzt preßte ſie konvulſiviſch die gefalteten Hände vor die
ugenWaritas rief die Stimme des unglücklichen Mannes

in der Stube

unglaublich ſchnell gefa
wehte den thränenfeuchten Augen
ſchwand

em Schreck folgte ein ſüßes himmliſches
langens das aber auch bald in der
das geliebte Mädchen unterging

Was war geſchehen

ies Alleinſein wurde 47 unerträglich Er

Ja mein Vater ich komme entgegnete ſie hell und
ßt Sie riß ein weißes Tucheähiung m m et

Groß war der Schreck des lauſchendene
eichg vernehmen9 re l des Verr Angſt um

war es nicht ſeine Caritas
War es nicht der Mar es eineme reihm Aus geben onnte Aue war in emand r

henel d ſeiner Wohnung Dort mußte wohl noch ein Menſch

wach ſein derWar ihm ſagen der ihm erklären konnte was ge
ſ

Die Gaſthofs in deJa es war der Gra l e e eier weilt ſeit acht Tagen mit Frau und

an un tenum das furchtbare Unglück das ihn und die

S

S



Deutſches Reich boten Der Antrag des Centrums erſtreckt ſich auf die
Berlin 27 Jan Se Maj der Kaiſer verhlieb während Regelung der Senntagsaxbeit Se darin aieg de ges und

der geſtrigen Nachmittags und ordnen im Arbeitszimmer der e enge J r n r S
n Sind dere el raten r v der vom Centrum bei der n von sden Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Per

im Beiſein kommandirenden G iträge Es iſt das vollſtändige Verbot der Sonnempfing hierauf im n die Gewerbeunternehmer nicht nur dieGardecorps ſowie des Gouverneurs und des Kommandanten von tagsarbeit dergeſtalt daVerlin mehrere höhere Offiziere Mittags ertheilte der Kaiſer Atbeiter un Ednn und geſttagen nicht beſchäftigen ſondern den
dem Chef der De eri Seneral v Kaprivi Audienz und ſelben auch die Arbeit in ihren Werkſtätten nicht geſtatten dürfen
arbeitete mit dem Generallieutenant v Albedyll Später nahm Die Beſtimmungen über die tägliche Arbeitszeit ſind faſt voll

e e evon Puttkamer und Dr Lucius Audienz Der Kronprinz halten den elfſtündigen Normalarbeitstag mit regelmäßigen
empfing geſtern den Geh Regierungsrath Prof Dr Hintzpeter Pauſen namentlich einer Mittagspauſe von mindeſtens einer
und nahm hierauf Vorträge und militäriſche Meldungen entgegen Stunde und das Verbot der Nachtarbeit Der Bundesrath
Mittags empfing der Kronprinz den Generalfeldmarſchall Grafen fann für geſundheitsſchädliche Gewerbe die Dauer der täg
Moltke und beſuchte am Abend die Vorſtellung im Deutſchen lichen Arbeitszeit herabſetzen für Fabriken welche mit un
Theater e Geburtstag des Prinzen Wilhelm interbrochenem Feuer betrieben werden oder welche ſonſt durch
ab wieder einmal den deutlichſten Beweis wie eng der dereinſtigeeutſche Kaiſer mit den Offizieren und Mannſchaften des 1 Garde ad Art ewigen ſag ift ſolches Webriten Der e

Regiments z 5 verbunden iſt der Elitetruppe der preußiſchen j arbeit angewr maßige Arbet dere e
Armee bei welcher er gleich ſeinem Vater zuerſt bei der 6 Com trieb eine Eintheilung in rege e rbeitsſchichten von

agnie Dienſte that und ſpäter längere Zeit als Hauptmann Chef gleicher Dauer nicht geſtattet oder ſeiner Natur nach auf be
er 2 Compagnie war Schon am frühen Morgen erſchien die ſtimmte Jahreszeiten beſchränkt iſt die Dauer dieſer Arbeitszeit

Regimentsmuſik in vollem Paradeanzuge mit den rothen Roß verlängern bezw ſonſtige Ausnahmen von der feſtgeſetzten regel
ſchweifen um unter Leitung ihres Kapellmeiſters des Muſik en Arbeitszeit nachlaſſen d h alſo auch Nachtarbeit geſtattenigt i ieſi Schloſſe wo der Prinz mit ſeiner mäßieine hen rigen netellen wohnt zunächſt mit einem In Bezug auf die Regelung der Kinderarbeit beſchränkt ſich

Ehoral das Geburtstagskind zu begrüßen dem dann eine die Neuerung gegen das Bisherige auf die Erhöhung des zu
Reihe munterer Weiſen zumeiſt Lieblingsſtücke des Prinzen läſſigen Minimalalters vom vollendeten zwölften auf das
ren An dieſen erſten muſikaliſchen Theil ſchloſſen ſich vollendete vierzehute Jahr Doch dürfen durch Beſchluß des

eſangvorträge des Geſangvereins der 2 Comvpagnie denen Bundesraths fur beſtimmte Fabrikationszweige und unter beG
der Prinz ganz beſondere Aufmerkſamkeit ſchenkte und die er zu ſtder Zeit als er Compagniechef war vorzugsweiſe gepflegt hatte Tr r Ausnahmen für die

bis vierzehn Jahren zugelaſſen werdenUnd nicht bloßer Dank war es den die Leute mit nach Potsdam 2zurücknahmen ſondern nachdem ſie feſtlich bewirthet waren erhielt Einſchneidender ſind die Vorſchläge für die Frauenarbeit Jhre
ein jeder noch ein großes Stück Geburtstagskuchen mit dem ſie Beſchäftigung in Bergwerken Salinen Aufbereitungsanſtalten
ſorgſam in weiße Tücher verpackt in ſtrammem Schritt durch die unterirdiſch betriebenen Brüchen oder Gruben Bauhöfen
Straßen nach dem Bahnhof marſchirten Der Oberſt und Werften in Hütten e und Hammerwerken und Schleifereien
RegimentsCommandeur Flügeladjutant v P überbrachte ſowie in Räumen in welchen giftige Stoffe verarbeitet werden
die Glückwünſche des Offiziercorps Bei den Majeſtäten wird iſt unterſagt Aus dem ſchweizeriſchen Geſetze iſt die auf
wie ſchon früher gemeldet am 29 d im kgl Schloſſe eine größere s ihr zn r rauen bezügliche Pafa gang gen erlt die verlängerteL denen e 3ekr in Nttons v att ſadet wicht Zeit der Nichtbeſchäftigung von Wöchnerinnen und das

beit von Frauen herüberBerlin 27 Jan Im Reichstage wurde heute zu abſolute Verbot der Nachtarbeit von
nächſt die zweite Berathung des Etats fortgeſetzt Eine längere Kenommen Als eigene uthat Centrums
Diskuſſion veranlaßte der Titel Branntweinſteuer Abg erſcheint der bereits neulich in der Plenarverhandlung von dem
Buh beantragte in einer Reſolution die Regierung aufzu Abg Hitze ausgeſprochene Gedanke eines ſechsſtündigen MaxiFrzrtn baldmöglichſt ein Geſetz über die Erhöhung er malar eitstages für re w n in allem

ranntweinſteuer vorzulegen während Abg Uhden den Antrag wird man ſagen müſſen daß die Arbeit keine allzu ſchwierige
tellte die Friſt für die Entrichtung der Branntweinſteuer von geweſen iſt Man hat einfach übernommen was man in demken 9 r zu verlängern s Von der der ſhweizeriſchen Fabrikgeſetze und früheren Anträgen bereits

Branntweinſteuer verſprach ſich Abg Buhl die Abnahme des vorfand
Branntweingenuſſes in den unteren Volksklaſſen eine Anſicht Aus Zan zibar den 27 Jan wird dem Berl Tgblwelche auch Siſ Hatz feld theilte während Abg Dirichlet gemelbet Soeben iſt das deutſche h Gneiſenau

beide geſtellten Anträge bekämpfte Er könne ſich nicht ent mit unſerem deutſchen Generalkonſul Gerhard ohlfs an
ſchließen der Regierung aus ethiſchen Gründen höhere Steuern Bord glücklich auf hieſiger Rhede angekommen
zu bewilligen dem übermäßigen Branntweinkonſum würde
man beſſer durch billiges Bier entgegentreten Der ſozial Aus Frankfurt wird in offiziöſer Weiſe telegraphiſch gedemokratiſche Abg Heine hielt auch von dieſem Vorſchlag meldet daß in der unterſuchunvſache wegen der Ermordun

nicht viel es müſſe überhaupt der Wohlſtand der arbeitenden des Polizeiraths Dr Rumpff der in Hockenheim bei
Klaſſen gehoben werden Abg v Schalſcha Centrum ver Mannheim verhaftete Schuhmacher Julius Lieske aus
trat die rn daß der Kampf gegen die Trunkſucht Zoſſen ſchwer belaſtet ſei Von jetzt ab werden
in wirkſamer Weiſe nur durch die geiſtlichen Orden geführt übrigens die Nachrichten in dieſer Sache wohl etwas ſpärlicher

werden könne deren Rückberufung daher bald erfolgen müſſe fließen da das e Polizeipräſidium die geſammte
Die Regierung Miniſter Lucius und Staatsſekretär deutſche l t hat ſich im Intereſſe der Unter
n rd r die ab r F die geſtellten ſuchung möglichſt Schweigen aufzuerlegen
nträge einer Prüfung unterwerfen wolle er Etat der rZölle und Verbrauchsſteuern wurde im übrigen unverändert Nach dem Berl Tabl ſoll der Kaiſer die Todes

genehmigt und ſodann noch eine Reihe von Wahlprüfungen urtheile gegen die im ger Anarchiſtenprozeß verurtheilten
änträgen der r Fſpregenn erledigt Morgen Reinsdorff und Genoſ en bereits beſtätigt haben

teht der Antrag Windthorſt wegen Aufhebung des Expa Di Ztg wi i imee u der Tagesordnung hebung xp Die Nordd Allg g wird erſucht mitzutheilen daß
ſämmtliche Unterzeichner des Aufrufs zum Zwecke der

Jm Abgeordnetenhauſe wurden heute die Etats der Sammlung eines Bis marck Fonds ſich erboten haben
Berg Hütten und Salinenverwaltung der auswärtigen j Gaben anzunehmen und ihrerſeits an die Hauptkaſſe der kgl
Angelegenheiten und des Finanzminiſteriums erledigt Morgen Wandlung abzuführen welche ſodann öffentlich quittiren
am Schwerinstage ſtehen Jnitiativanträge von Mitgliedern des wird

Ueber den zum Tode verurtheilten anarchiſtiſchen VerHauſes zur Debatte S e a der a e re g reDas Centrum hat ſeinen Arbeite llinois erſcheinende Herold einige intereſſante Mittheilungenin der betre e en des gelgei e wenehe e n rgebracht während die Sozialdemokraten auf ihr nun ſchon ſo Das Blatt ſchreibt Emil Küchler hat vor etwa 3 Jahren un
lange angekündigtes Elaborat noch immer warten laſſen Die e Aber etitrtet Weſt her ſedgtetine ine nete

an n t oſer aber exaltirter Menſch der ſtets eine Unmaſſe kleinerKommiſſion hat angeſichts der neuen Vorſchläge ihre Be Fläſchchen mit Giſt bei ſich führte weshalb ſich ſeine Kollegen
rathungen nochmals auf einige Tage ehet mmerhin iſt vor ihm fürchteten Zu Zeiten war er halb verrückt So erhieltnun wenigſtens eine greifbare Unterlage für die Diskuſſion ge er z B einige Tage Arbeit in der Office des hieſigen Wochen

blatt und als noch mehrere Spalten Satz am Donnerstag zue

liefern waren vertiefte er ſich in eine Abhandlung über diezu vergeſſen Was die Frau von dieſem Unglücke wußte das Wirküng metalliſcher Gifte und weigerte ſich d zu
erzählte ſie ihm arbeiten Er wurde an die friſche Luft geſetzt und verſchwanu Familie DeſſallesBeauveau hatte im Mai wie immer aus der Stadt Auch an die J der in Velerie
das Schloß am Meere bezogen Seine reizende Lage die Jllinois erſcheinenden Zeitung u Stern hatte ſich Küchler
köſtliche Begetation und die Gewohnheit hatten es nachgerade um Arbeit gewandt aber keine erhalten Dagegen kam er in
zum Lieblingsaufenthalt der ganzen Familie gemacht Beſonders Qmaha an wo er arbeitete bis er von Europa Geld geſandt er
Aas waren geh die Se de Henfes wenn ſie in un be e e e e en
ebundener Freiheit dort leben konntengeh einde Freihei Halle den 28 JanuarDie Geſundheit des ſtählte fich in der friſchen Dem praktiſchen Arzt Dr wed Hermann Metzner hier
Atmoſphäre die immer die des Meeres mit bringt e 2Vor Nordſtürmen lag das Se geſchützt e Felſen iſt der Charakter als SanitätsRath verliehen

kante welche ſich wie eine Mauer ſeitwärts entlangzog be Meteorologiſche Station
ſchränkte zwar die Ausſicht auf das wogende Meer aber ſie 27 Jan 10 U abs Jan 6 U masa r e r a n n e u r i J 3 T 27ie Felſen en eten und eine wunderſchöne Thermometer Celſtus JBucht bildeten Kounte man das Meer überblicen und dort wo Jeuguiatir e s
hatte der Marquis oben eine Warte bauen laſſen ſeiner 6 U früh Thaupunkt n d K H 1,5
Tochter Caritas zuliebe Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
W es wurde der Lieblingsaufenthalt von allen Jn der wehen Be 3 t ira neer dem nördichen Furobg war d Lultdruge
u en Kleine a mit farbigen n und e ren S Aer S bedecktr iel für ſie bereit ar keine r S S 7 lkenlosdarbot Von hen e de Damen nebſt dem Meru e e t e M ürnhe 707 ar ESadwet un uebentz

dem Wettſegeln e und r dann dem Sieger einen Preish c e gDas harmloſe Spiel ſollte ſehr unglücklich enden Die Elbe iſt z Z in ihrem ganzen Laufe mit Eis bedeckt
Großgeworden am Ufer des Meeres vertraut mit der Be und weiter flußabwärts herrſcht ſtarker Figag g Jn Hamſchaffenheit des Buchtwaſſers wegten die heran chſetden Knaben 3 iſt die Schiffahrt nicht ungefährlich doch halten dort die

nach und nach mehr Sie naberten in einem größeren Eis et e Fahrrinne offen ſodaß Seedampfſchiffe ein und
e ſie vortrefflich zu lenken verſtanden oft dem Ein Wege ſein die en jehigen Zuſtänden zu paſſiren
Miceteewenen t nd ließen ſg von den ſchnell hereinſtrömenden Am Montag wo de T Serben t re rer

Der Moren zurücktreiben Rhein bereits ſo feſt daß der Strom oberhalb der Loreley über
arguis warnte ſie Die tückiſchen Wogen konnten ſie ſchritten werden konnte Eine unabſehbare Menſchenmenge von

leich tſam die Felswände werfen oarshauſen und auswärts hatte ſich denn auch eingeſtellt umch h nnte der das Bee ver den r dieſes ſelten wiederkehrende Naturereigniß zu wohl
ne Meer zu treiben im ſtande war

iemand
Und doch geſchah es

eſſung
dernet

und legten den Weg dahin auch glücklich zurück inedes Ge ab v daſſelbe etwa 9 dick war
folgenden Nacht hat Rhein auch bei RüdesheimJn Mainz war am hie der

isgang ſo ſtark daß die TrajektFortſ folgt

eſchäftigung von

4 n male wiederholen dürfte bietet das hieſige kgl Gymna

Polizei ſchaffte bald Ruhe Ein

ür Segelſchiffe würde es allerdings einar bei

e en mehrere Hundert wagen einen Uebergang an das jenſeitige Ufer

boote der Naſſauiſchen Bahn Noth haben die Verhindung mit
dem jenſeitigen Ufer zu unterhalten J

Univerſitätsnachrichten e e
Göttingen 27 Jan Herr Dr Ferdinand Kern Aſſiſtenam hieſigen Kndivirthſ aftlichen Siſhnt hat ſich als Privat

dozent in der philoſophiſchen Fakultät unſerer Univerſität habilitirt
e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Als im Jahre 1868 die Nordwand der großen Kentenate

im Schloſſe Runkelſtein Tirol in die Tiefe ſtürzte und Theile
der oberen Mauer mit den berühmten mittelalterlichen
Fresken aus der Gral und Triſtan Sage ſchwindelnd in
der Luft hingen entſchloß ſich der damalige Pächter der Herr
ſchaft Dr Guſtav v Kofler raſch die Bergung dieſer Kunſtſchätze
zu verſuchen Der bekannte Antiquitäten Händler Alois Ueber
bacher in Bozen ein tüchtiger Kunſtkenner ſägte unter dige
Lebensgefahr und mit bewundernswerther Geſchicklichkeit die
Fresken in dicken Tafeln von der Mauer ab So wurden fünf
Stück mit Aufwand von großen Koſten und Mühe geborgen und
nach dem Kofler ſchen Schloſſe Klobenſtein gebracht wo ſie bis
jetzt verblieben da die Burgeigenthümerin die fürſtbiſchöfliche
Menſa von Trient ſie dem Dr v Kofler lieber ſchenkte als für
die Rettung etwas zahlte Nachdem nun der Runkelſtein durch
Geſchenk des Erzherzogs Johann in den Beſitz des Kaiſers ge
langt iſt und auf ehe Anordnung die alte Veſte in der alten
Pracht wieder hergeſtellt werden wird hat Dr v Kofler dem
kaiſerlichen Burgherrn ſofort den von ihm geretteten Schatz zum
Geſchenke angeboten unter der einzigen Bedingung daß die
Vor wieder auf dem NRunkelſtein ihren Platz finden ſollen

er kunſtſinnige Mann ſollte die Antwort auf dieſes patriotiſche
Geſchenk das vom Kaiſer angenommen wurde nicht erleben er
ſtarb im letzten Sommer Vor kurzer Zeit löſten aber ſeine Erben
ſein Work ein und die Fresken wurden dem Vertreter der kaiſer
lichen Privatgüter Direktion übergeben geh Nachricht dürfte
nicht blos in Tirol ſondern überall wo man ſich für Runkelſtein
intereſſirt mit Befriedigung aufgenommen werden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e h r

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 27 Jan Das am geſtrigen Abend vom
hieſigen Realprogymnaſium veranſtaltete Konzert verdient
als ein ſehr gelungenes bezeichnet zu werden Wenn auch
die von dem an Zahl ſchwachen Schülerchor vorgetragenen Quar
tette etwas dünn klangen ſo zeugten doch dieſe ſowie die drei
ſtimmigen Chöre in dem von C Reinicke komponirten Schnee
wittchen von fleißiger Durchbildung Weſentlich beigetragen
haben zur Erhöhung des muſikaliſchen Genuſſes Frau L Schneider
von hier mit ihren trefflich vorgetragenen SopranSolis
Abendreihn für Violine Cello und Pianoforte von O Claudius

und Herr Wolfram ein früherer Schüler der Anſtalt und jetziger
Konſervatoriſt in Leipzig ſpezieller Schüler von Jadasſohn
durch ein Pianoforteſpiel Sonate op 109 von Beethoven Prä
ludium und Fuge eis dur von Bach Nocturno cis moll von
Chopin und Scherzo von Jadasſohn das bei ſo unter
Technik und feiner und reiner Nüancirung von hoher Begabung
und außerordentlichem Fleiße zeugte Der Geſanglehrer am
Realprogymnaſium iſt Herr Grupe Ein Unikum in Bezug
auf Parochialverhältniſſe wie es ſich wohl nicht zum

n

ium Der Direktor deſſelben der im neuen Gebände ſeine
miswohnung hat iſt da er optirt hat Mitglied der St Petri

PauliGemeinde die Gymnaſiaſten gehören obſervanzmäßig da
das alte Gebäude dort ſteht zur St AndreasGemeinde und
der Kaſtellan iſt der St Nicolai Gemeinde eingepfarrt weil das
neue Gebäude auf deren Grunde erbant iſt

L Teuchern 27 Jan Durch Miniſterialreſkript iſt
unter Vorbehalt des Widerrufs der Beſtätigung das vom Magiſtrat

und den Stadtverordneten aufgeſtellte Regulativ re die
Erhebung eines en zur Braumalzſteuerund einer Gemeindeſteuer vom Bier in der Stadt Teuchern

t worden Daſſelse tritt mit dem 1 Febr d J in
raft Von dem im Stadtbezirk erbrauten Biere wird ein Kom

munal Zuſchlag von 35 Proz zur ſtaatlichen Braumalzſteuer erhoben Für fremde Biere beträgt die Abgabe pro Hektoliter

a bei unterjährigem Bier M 0,65 b bei oberjährigem Bier
M 0,40 Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften des Regulativs

werden mit Ordnungsſtrafe bis zu 30 M belegt
O Wittenberg 26 Jan Die Handelskammer Halle

Zur beſchloſſen Wittenberg als ſechsten Wahlkreis mit zwei
ertretern von denen der eine aus Wittenberg ſein muß aufzunehmen Die Verwaltungsbehörde von n hat den

dortigen Sattlermeiſter K als unverbeſſerlichen Säufer mit der
Schnapsacht belegt und dies den Wirthen durch Rundſchreiben an
gezeigt Der Herr Direktor des hieſigen Gymnaſiums ver
öffentlicht die einigermaßen befremdende h daß mit Ge
nehmigung des ProvinzialSchulkollegiums der C
unterricht am hieſigen Gymnaſium von Oſtern ab verſuchs
weiſe auf ein Jahr ausfallen ſoll
ff Nordhaufen 27 Jan zu der Tabaks und Cigarren

Fabrik von L F Rothhardt Co hier kam es geſtern bald zum
Streike Am Sonnabend wurde der Arbeitslohn für eine ge
wiſſe Sorte Tabak anders feſtgeſetzt was von den 80 100 Leuten
einen Theil 14 Mann veranlaßte zu kündigen Geſtern nun
waren ſie unruhig es kam ſogar zu Händeln Die herbeigeholte

zedent wurde entlaſſen
D Vom Harz 27 Jan Durch einige Blätter geht jetzt ein

Aufſehen erregendes Jnſerat Ein Bredſtedter Kaufmann Namens
D Brohn verſpricht nämlich 1000 Mark Belohnung dem
jenigen der über den Aufenthalt eines am 9 Jan aus Blanken
burg am Harz verſchwundenen in Bredſtedt Kreis Huſum an9 en 47 Jahre alten Kaufmanns Auguſt Herdſen beſtimmte

richt geben kann Nach Ausſage eines Bahnhofsbeamten in

Blankenburg ſoll eine dem Herdſen ähnliche Perſönlichkeit am
9 Jan ein Billet Nichtung Magdeburg gelöſt haben Möglich
wäre auch daß ihin im Harz ein Unfall zugeſtoßen iſt Am
Donnerstag abend iſt in Lagesbüttel der berüchtigte Straßen
räuber und Einbrecher Keller welcher ſeit einem Vierteljahr
die Gegend von Braunſchweig unſicher gemacht bei einem Dieb
ſtahlsverſuch verhaftet worden Er brach dort in eine Wohnſtube
ein der Hausbeſitzer verſcheuchte ihn durch einen Schuß Keller
verſteckte ſich in der Scheune das Dorf wurde allarmirt die
e t umſtellt und durchſucht Keller gefunden gebunden und
inhaftirt

Schkeuditz 27 Jan Am Sonntag wurde in dem beo
nachbarten maßlauer Holze dem ſog Zeiſinge der Leichnam
eines bartloſen jungen Mannes unterſetzter Figur mit blonden
Haaren aufgefunden Der Verſtorbene hatte ſich mittels zweier
in die Schläfe abgegebener Revolverſchüſſe getödtet Der Revolver
befand ſich noch in der linken Hand des Leichnams Nach einem
in den Kleidertaſchen des Todten gefundenen Briefe heißt derſelbe
Ernſt Brandt und iſt aus Kleinzſchocher gebürtig

Staſtfurt 27 Jan Während der vergangenen Woche
wurden hier mehrere weniger ſtarke r ver
ſpürt die letzte geſchah Freitag abend zwiſchen 8 und 9 Uhr

AAK Lauchſtädt 27 Jan Am Sonnabend grhrg ſich
die verehel Zimmermann Johanna Jhle hier während ihr Ehemann Mittagsruhe hielt in ihrer Wohnung Die Frau ſoll in
letzter Zeit nicht mehr vollſtändig zurechnungsfä geweſen ſein
und ſich eingebildet haben daß ſie aus ihrer Beſitzung heraus
müſſe Sie hat ſchon früher mehrfach Selbſtmord verſucht
Auf hieſigem Poſtamte wurde am Sonnta W einer
Einzahlung ein Thalerſtück hannoveriſchen Gepräges in

e

ſ



fungiren

gegeben das als falſch erkannt und desbalb angebalteSt ehe irhat die Sehreereht on in hege
ähnlich nachgemacht und unterſcheidet ſich von einem echten Stücke
nur durch den Klang der unrein iſt

w Von der Unſtrut 27 Jan Die im letzten Sommer in
Artern begonnene Regulirung der Unſtrut zur Abkürzung
der Fahrſtrecke wird in dieſem Jahre bei Roßleben fortgeſetzt
werden Die bei Bottendorf geplante Verlegung des Unſtrut
bettes zu Gunſten des Ortes iſt ine fallen gelaſſen worden
da die Gemeinde ſich nicht entſchließen konnte die auf ſie ent
fallenden Koſten und Laſten zu übernehmen Vom

ericht zu Wiehe wurden zwei Knaben Entwendung vonguben zu 5 reſp 2 Tagen Gefängniß ein Knecht wegen Thier
Mißhandlung eines Pferdes mit 14

tra

Zu der von dem Fürſten von Hohenzollern beſchloſſenen
Verleihung von Ehrenkreuzen des fürſtlich hohenzollernſchen

aus Ordens u a an folgende Offiziere 2c hat der König ſeine
enehmigung eatheilt und zwar des Ehrenkreuzes dritter Klaſſean den Maſor und Flügel Adjntanten des Königs von Sachſen

v Schimpf an den Major und perſönlichen Adjutanten des
derzogs von Anhalt v Loſch an den Hauptmann und Compagnie
hef v Sanden im 1 magdeburgiſchen Jnfanterie Regiment

agen Haft be

Nr 26 an den Premier Lieutenant und Regiments Adjutanten
v Oertzen I in demſelben Regiment

Jn Heiligenſtadt iſt dieſer Tage eine Arbeitsſchule
für Fabrikmädchen eingerichtet worden in welcher Damen der
beſſeren Stände den Tee eiten Unterricht in den
weiblichen Arbeiten und Anleitung in Bezug auf die Führung
des Haushalts ertheilen

Die Mitteld Ztg will wiſſen die in Naumburg gar
niſonirende reitende Abtheilung des 4 Artillerie Reg ſolle von
da nach Aſchersleben verlegt werden Wir regiſtriren die
Notiz glauben ihr aber jede Begründung abſprechen zu können

Der Peitſchenfabrikant Rudolf Rubenſohn aus Einbeck
war von dem Landgericht Göttingen der Patentverletzungzum Nachtheil der Furwa Johann Becherer zu Zerbſt ſchuldig
erachtet und zu einer Geldſtrafe von 100 M event 10 Tagen
Gefängniß verurtheilt worden Auf eingelegte Reviſion verwies
das Reichsgericht die Sache vor das Landgericht Hannover welches
das Urtheil des erſten Gerichts beſtätigte Jn ſeiner Ver
nehmung leugnete der Angeklagte jede Kenntniß von der Exiſtenz
des beregten Patents über Hartrohrpeitſchen das für Deutſch
land England Frankreich u ſ w gelöſt im Reichsanzeiger und
durch Tauſende in die Geſchäftswelt verſchickte Cirkulare bekannt
gegeben iſt Es wurde ihm indeß nachgewieſen daß er ſehr
wohl von dem betr Patentſchutze unterrichtet war

r Duderſtadt 26 Jan Der Kreishauptmann des Kreiſes
Oſterode Herr v Oven macht ſeine Ernennung zum Königl
Landrath bekannt Dieſe Ernennung ſteht in erbindung mit
der demnächſt einzuführenden neuen Kreisordnung der hannover
ſchen Landestheile Der hieſige landwirthſchaſtlihe
Zweigverein wird in Gemeinſchaft mit dem Hauptverein
Göttingen um Erhöhung der Getreidezölle petitioniren

Jn Leipig macht das ſpurloſe Verſchwinden eines früheren
dortigen Hoteliers L Aufſehen Derſelbe iſt vor ca 8 Tagen
ohne ſeiner Familie Lebewohl zu ſagen abgereiſt und hat das
ganze Vermögen ſeiner Frau in Höhe von ca 150,000 M mit
genommen

Vermiſchtes
Fürſt Bismarck, der auch Ehrenbürger von Worms

iſt hat eine Gevatterbitte des dortigen Bürgermeiſters in folgen
Weiſe beantwortet Berlin 20 Jan 1885 Auf das gefällige
Schreiben vom 15 d erwidere ich Euer Hochwohlgeboreu daß
ich es mir zur Ehre rechne die Pathenſtelle bei Jhrem jüngſt
geborenen Sohne zu übernehmen und hoffe daß derſelbe zu einem
würdigen Bürger der Stadt und des Reiches heranwachſen wird
gez v Bismarck

König Humbert von Jtalien iſt Mitglied einer
frommen Bruderſchaft in Florenz deren Hauptaufgabe es iſt
arme Kranke ſelbſt zu pflegen oder denſelben einen Wärter bei
zuſtellen und bei Leichenbegängniſſen wieder als Sargträger zu

i Die Mitglieder dieſer Bruderſchaft tragen während
ſie ihren humanen Pflichten obliegen damit man ſie nicht erkennen
ſoll einen langen ſchwarzen Mantel mit einer Kapuze die ſie
dann über das Geſicht herabziehen Vor einigen Tagen hielt nun
dieſe Bruderſchaft ihre Generalverſammlung ab in der ſie König
Humbert zu ihrem Oberkrankenwärter wählte

S Pulvermühlenexploſ ion Aus Geißlingen Würtem
berg meldet man der Frkf Ztg daß am 26 d abends halb
6 Uhr eine Rottweiler Pulvermühle aufgeflogen iſt wobei drei
Perſonen getödtet ſein ſollen

Eine große internationale Bienenzuchtaus
ſtellung wird in der Zeit vom 1 Mai bis 1 September in
Pankow bei Herlin auf dem Rudolf Sterneckerſchen Parkgrund
ſtück ſtattfindet Die Ausſtellung die von Herrn H Gühler der
in Bienenzüchterkreiſen wohl bekannt und Vorſteher des märkiſchen
Centralvereins für Bienenzucht iſt geleitet werden wird ſoll die
Entwickelung der Bienenzucht ſeit den älteſten Zeiten bis in die
neueſte Zeit veranſchaulichen Es werden ſowohl leere wie mit
Bienen beſetzte Bienenwohnungen und Geräthe aller Art welche
bei der Bienenzucht im Gebrauch ſind aus allen Welttheilen zur
Ausſtellung gelangen Während der Dauer der Ausſtellung will
Herr Gühler allwöchentlich Donnerstag von 6 Uhr öffentliche
Vorträge über die Bienenzucht halten

Die Stadt Paris hea bot eine Anleihe von
600 Millionen Francs aufzunehmen Die Anleihe ſoll in drei ab
geſonderten Serien von je 200 Millionen eingetheilt und nur
e e re könſtatirten Bedaxfes ausgegeben werden Da
in einem Jahre nur etwa 100 Millionen benöthigt werden ſokommen die letzten 200 Millionen erſt nach Ablauf von 4 Jahren
t e renderg Nach dem in Ausarbeitung begriffenen Projekte
ollen die beſchaffenen Geldmittel zu zwei ganz abgeſonderten
Zwecken verwendet werden und zwar 300 Millionen für architek
toniſche und Hoſpitalsbauten Waſſerleitungen und Verbeſſerung
der ſanitären Verhältniſſe 300 Millionen aber r der Abſicht
der Verwaltung ausſchließlich zur Schaffung neuer Straßen ſo
wie zur Fortſeßung der nach dieſer Richtung hin ſchon begonnenen
Arbeiten Unter den letzteren befindet ſich die Verlängerung des
Boulevard Hauüßmann bis zum Boulevard Montmartre die der
Rue de Renues bis zum Kai und mehrere kleinere Arbeiten in
den äußeren Vierteln von Paris Die Fern ſoll mit dem
Projekte der Stadt ganz einverſtanden ſein da dies ihrer Anſicht

das einzige Mittel iſt um der herrſchenden Kriſe in Paris
zu ſteuern

Eine Eheſcheidungsklage aus den höheren Geſell
ſchaftsſtänden welche mit Rückſicht auf den Eheſcheidungs
rund großes Aufſehen erregt iſt neuerdings end tig ur Entn h Ein Graf aus einem der bekannteſten chieſiſchen

Adelsgeſchlechter führte mit ſeiner Frau gleichfalls einer geborenen
Gräfin aus dem hohen Adel Schleſiens welche in den letzten Jahren
kränkelte keine einträchtige Ehe Verſchiedene Momente erregten
bei der Gräfin den Verdacht daß ihr Gatte die eheliche Treue
nicht gewahrt habe und dieſer Umſtand gab den Anlaß zu einer
Reihe ſtürmiſcher Scenen zwiſchen den Eheleuten in welchen der

atte ſich zu brutalen Mißhandlungen und Ehrenkränkungen
ſeiner Frau wie ſolche für gewöhnlich nur in den niederen Klaſſen
des Volkes vorzukommen u hinreißen ließ So hat der
Graf einige Tage nach Weihnachten 1881 vor den Augen der
Dienerſchaft wie durch deren Zeugniß ſpäter feſtgeſtellt worden
iſt ſeine Frau welche hyſteriſch iſt und einer ſchonenden Be

Schöffen d

handlung bedarf am Halſe gefaßt mehrere male auf den Kopfgeſchlagen in den Figel oßen an den Hagren geriſſen und
egen einen Waſchtiſch geſtoßen Auf die Edeſcheidungsklage der

Frau wurde die Ehe getrennt und vom Oberlandesgericht zu
reslau der Mann für den allein ſchuldigen Theil erklärt Die

von ihm eingelegte Reviſion wurde vom Reichsgericht Anfang
dieſes Monats zurückgewieſen

Hollyſche Centraldampfſtgtionen für BerlinJn Bechn wird die Einrichtung eines Unternehmens geplaut das

an Großartigkeit und Nützlichkeit den neueſten Errungenſchaften
eren man ſich in Berlin zu rühmen hat würdig zur Seite

geſtellt werden kann Es handelt ſich um nichts geringeres als
um die Erzeugung von Dampfkraft zur Abgabe an Fabriken und
an Wohnhänuſer Unter üſrung eines in Berlin anſäſſigen
Amerikaners hat ſich ein Konſortium gebildet welches das Patent
von Birdſill Holly in NewYork erworben hat um hier zu
billigen Preiſen die Vertheilung von Dampfkraft an Konſumenten
u bewirken die ſchon ſeit einigen ren in vielen Städten
merikas mit außerordentlichem Erfolge betrieben wird Es

kann ſich dort jeder Geſchäftsmann der für ſeine Fabrikation
Dampfkraft nöthig hat oder jeder Beſitzer eines Wohnhauſes mit
Dampfhbeizung den nöthigen Dampf von beliebiger Pferdekraft
aus dem Centralleitungshaus in die hierfür bezeichneten Räum
lichkeiten mittels Röhren leiten laſſen Zum Vorbild ihrer Ein
richtungen nimmt die neue r e die NewPale ehe die ebenfalls nach dem oben erwähnten

atent Holly arbeitet

e

Die erſte Anlage in Berlin für die
Leitungen in der Luiſenſtadt welcher Theil dieſer Stadt zahlreiche
kleinere Fabrikanlagen aufweiſt iſt in der Gegend der Köpeniker
ſtraße geplant Das Anlagekapital iſt bereits geſichert eine be
deutende techniſche Kraft für die Leitung gewonnen und ſobald
die bereits nachgeſuchte Konzeſſion ertheilt ſein wird ſoll mit dem
Bau der erſten Station begonnen werden Wiederholt

Selbſtmord in der Kirche Jn der katholiſchen Kirche
zu Königswinter erſchoß ſich vor einigen Tagen ein unbekannter
junger Mann von etwa 26 Jahren Bevor in der Kirche wieder
Gottesdienſt abgehalten wird muß infolge dieſes Vorfalles dieſelbe
erſt ausgeſegnet bezw von neuem geweiht werden

Vereine nud Verſammlungen
XIII Deutſcher Handelstag

Bericht der Saale Ztg
P Berlin 27 Jan

Unter ſehr zahlreicher Betheiligung begannen heute im General
verſammlungsſaale der Börſe die Verhandlungen des dreizehnten
Deutſchen Handelstages Der Vorſitzende des bleibenden Aus
ſchuſſes Geh Kommerzien Rath Delbrück Berlin eröffnete
gegen 10 Uhr vormittags die Verhandlungen mit der Mitthei
lung daß der Staatsminiſter v Boetticher in der Sitzung
leider nicht erſcheinen könne Der Miniſter habe an das Prä
ſidium des bleibenden Ausſchuſſes folgendes Schreiben gerichtet

Dem Präſidium beehre ich mich auf das gefällige Schreiben
vom 19 d M zu erwidern daß die Fortdauer eines körper
lichen Leidens es mir unmöglich macht der morgen ſtattfinden
den Eröffnung der Verhandlungen des Deutſchen Handelstages
beizuwohnen Je mehr ich es mir bisher zur Ehre gerechnet
habe der gleichen gefälligen Einladung in früheren Jahren Folge
leiſten zu dürſen deſto lebhafter iſt mein Bedauern für dieſes
mal die Anweſenheit mir verſagen zu müſſen deſto ſtärker aber
auch das Bedürfniß den Deutſchen Handelstag wenigſtens auf
dieſem Wege zu begrüßen und dem Wunſche Ansdruck zu geben
daß die bevorſtehenden Verhandlungen den Intereſſen unſeres
Handels und Gewerbes eine wirkſame Förderung gewähren

Der Staatsſekretär des Jnnern
erlin d 26 Jan 12 BoetticherAn das Präſidium des Deutſchen Handelstages

Geh Komm Rath Delbrück M H Jch bin überzeugt im
Sinne der gen Verſammlung zu handeln wenn ich Herrn
Miniſter v Boetticher namens des Deutſchen Handelstages beſten
Dank und das aufrichtige Bedauern über das ihn getroffene Un
gemach in einem Antwortſchreiben ausſpreche Bravo

Der Präſident des AelteſtenKollegiums der Berliner Kaufmann
ſchaft Geh Komm Rath Mendelsſohn begrüßte hierauf
namens der erwähnten Körperſchaſt den Handelstag Wenn auch
hin und wieder Verſuche gemacht werden dem Anfſchwung von
Handel und Jnduſtrie Hemmniſſe zu bereiten ſo wird ſich Handel
und Jnduſtrie zweifellos immer günſtiger geſtalten wenn nur die
nöthige Ruhe zu dieſer Entwicklung vorhanden iſt Mögen die
Verhandlungen dazu beitragen das Band des Deutſchen Handels
zu befeſtigen Lebhaftes Bravo ßEs werden hierauf Geh Komm Rath Delbrück Berlin zum
erſten Abg Kaufmann Wo er mann Hamburg zum zweiten
und Direktor Frommel Augsburg zum dritten Vorſitzenden
Handelskammer Sekretär Dr Genſel Leipzig und Syndikus
Dr Knoop Brenien zu Schriftführern gewählt

Geh Kommerzienrath Delbrück So wollen wir denn unſere
Verhandlungen nach alter Sitte beginnen indem wir uns von
unſeren Plätzen erheben und in den Ruf einſtimmen Se Maj
unſer allergnädigſter Kaiſer und König lebe hoch Die An
weſenden ſtimmten dreimal lebhaft in dieſes Hoch ein

Der Vorſitzende verlas hierauf den bereits mitgetheilten Ge
ſchäftsbericht Alsdann referirte Abg Kaufmann Woermann
Hamburg über die deutſche Kolonialpolitik Schon vor

einigen Jahren ſprach ſich der Deutſche Handelstag für die Noth
wendigkeit der Förderung des deutſchen Exporthandels aus
Man glaubte bisher dieſe Beförderung zu erreichen durch ge
hörige Organiſation von Berufskonſulaten Man war bisher in
Deutſchland der Meinung Deutſchland habe nicht nöthig eigene
Kolonien zu erwerben die Kolonien anderer Länder beförderten
zur Genüge den deutſchen Exporthandel Allein inzwiſchen iſt
man in den meiſten Kreiſen zu der Einſicht gelangt daß ein
derartiges Syſtem den deutſchen Exporthandel nicht zu der ge
wünſchten Blüthe bringen kann daß andere Nationen Deutſch
land in dieſer Beziehung bedeutend überflügeln Allein auch im
nationalen Jntereſſe iſt es erforderlich daß Deutſchland ſelbſt
Kolonien erwirbt Wenn die vielen Deutſchen im Auslande dem
Mutterlande nicht entfremdet werden ſollen wenn die vielen
deutſchen Auswanderer in Verbindung mit Deutſchland bleiben
und dem deutſchen Handel den nöthigen Vorſchub leiſten ſollen
dann iſt die Erwerbung ſelbſtändiger deutſcher Kolonien unbedingt
erforderlich Nicht zu unterſchätzen ſind ferner die Vortheile die
eine ſelbſtändige Koloniſation für die vielen Handlungsgehilfen
Techniker c haben dürfte Zunächſt werden gegen die Koloni
ſation die großen Koſten in s Feld geführt die die dentſche
Marine den deutſchen Kolonien verurſachen würde Man ver
gißt blos hierbei daß die deutſche Marine ſtets verpflichtet war

en deutſchen Exporthandel zu ſchützen Die Befürchtungen daß
wir dadurch in Konflikt mit anderen europäiſchen Regierungen
S könnten ſollte man doch füglich unſerem Fürſten Reichs
anzler überlaſſen Bravo Es giebt nun dreierlei Arten von Koloni
ſation daß Deutſchland entweder das Protektorat übernimmt oder
daß deutſchen Geſellſchaften denen ein Schutzbrief ausgeſtellt wird
die Verwaltung übernehmen oder daß das Reich ſelbſt Kolonien
erwirbt Jm Intereſſe des Aufblühens der Kolonien empfiehlt
ſich das Syſtem des vollſtändig freien Jmports für alle Nationen
Jm weiteren empfiehlt es ſich die Kolonien ſo zu heben daß ſie
ſelbſt produziren können um dem Mutterlande nach größeren a
Nutzen zu verſchaffen Wir müſſen beſtrebt ſein in dieſer Bee beſſer zu machen als andere Nationen Was ich
noch wünſche iſt daß Deutſchland keine Straſkolonien ein
richtet Bravo Derartige Kolonien würden nur demoraliſirend
auf die deutſche Bevölkerung wirken Als die großen Entdeckungen
in den fernen Welttheilen gemacht wurden da konnte Deutſch
land ſeiner innern Zerklüftung wegen an dieſem großen Kultur
werke ſich nicht betheiligen Den Haupttheil von dieſen Entdeckungen

i und Knltivirung des überſeeiſchen HandelsLanterne ha e dem Reichthum Englands und Hollands
beigetragen hat Jch bin der Ueberzengunſ We he
Vorgehen unſerer Rei ijerung dahin nder u huten ſogar beiter chan

in wenigen JahrzehntenJch erſuche Sie blgender Reſolution bleibenden Ausſchuſſes
zuzuſtimmen

Der Deutſche Handelstag begrüßt freudig daß die Reichs
regierung einen Anfang mit einer praktiſchen Kolonialpolitik ge
macht hat da durch dieſelbe der deutſchen Jnduſtrie neue

und Förderung gewährt und für die Schiffahrt vermehrter
Verkehr geſchaffen wird Beifall

Die Handelskammer Sekretäre DDr Landgraf Mannheim
uber Stuttgart und Meißel Darmſtadt ſagten namer

ihrer Handelskammern dem Referenten beſten Dank
Die Reſolution gelangte hierauf einſtimmig zur Annahme

Der Vorſitzende Geh Kommerzienrath Delbrück betonte die
Bedeutung dieſer Abſtimmung Wenn irgend eine Körperſchaft
kompetent ſei über dieſe Frage ein Votum abzugeben ſo ſei dies
der Deutſche Handelstag Die einſtimmige Annahme der Reſo
lution ſei um ſo bedeutſamer wenn man erwäge daß auch alle
diejenigen Handelskammern die der herrſchenden Wirthſchafts
olitik feindlich gegenüber ſtehen dem Vorgehen des Fürſten
eichskanzlers in dieſer Beziehung vollſtändig zuſtimmen

Beifall
Den Beſchluß über die Kolonialpolitik haben wir bereits geſtern

telegraphiſch mitgetheilt
Der Vorſitzende verlas hierauf ein von der Handelskammer

Remſcheid Lennep eingegangenes Zuſtimmungsſchreiben zu der
vom bleibenden Ausſchuß vorgeſchlagenen Reſolution bezüglich der

Kolonialfrage 8
Wir bringen den Schluß der Verhandlungen welche wir wegen

Raummangels hier abbrechen müſſen in einer Beilage und
theilen nur noch den über die Börſenbeſtenerung gefaßten Be
ſchluß mit welcher lautetI Eine ſogenannte Geſchäftsſteuer d h eine Beſteuerung der

einzelnen Akte der Erwerbsthätigkeit kann an ſich als eine
richtige Art t nicht angeſehen werden Ab
eſehen von prinzipiellen Bedenken bietet dieſelbe großeEchwierigteiten in der Veranlagung und kann ſehr leicht zu

einer Schädigung des Erwerbsfleißes und der Konkurrenzfäbigkeit
Deutſchlands dem Auslande gegenüber führen 2 Trotz dieſer
Bedenken wird der deutſche Handels und Gewerbeſtand gegen
ſolche Vorſchläge ſich nicht ablehnend verhalten können welche
vorbehaltlich beſtimmter Befreiungen durch eine ange
meſſene nicht prozentnale Beſteuerung der geſchäftlichen Umſätze

ſind und welche damit die unabweisbare Reform des Ge
ſetzes vom 1 Juli 1881 über die Erhöhung von Reichs
ſtempelabgaben verbinden Der von dem Abg von
Wedell Malchow vorgelegte Geſetzentwurf iſt wegen der
prozentualen Beſteuerung der Umſätze und wegen der in
Vorſchlag gebrachten Kontroll und Straſbeſtimmungen völlig
ungnnehmbar 3 Eine Beſteuerung der einzelnen Geſchäfts
abſchlüſſe oder Umſätze iſt für den Handels und Gewerbeſtand

nur dann annehmbar wenn dieſelbe einfach und klar bemeſſen
und mit inquiſitoriſchen Kontrollmaßregeln nicht verbunden iſt
Der Rechtsweg iſt in vollem Umfange für zuläſſig zu erklären
4 Vor endgiltiger en eines nach dieſen Grundſätzen
auszuarbeitenden Geſetzentwurfes ſind Sachverſtändige aus den
verſchiedenen Kreiſen des Handels und der Jnduſtrie gutachtlich
über die einzelnen Beſtimmungen zu hören

n

Handels Perkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 27 Jan Die heutige Börfe entſprach wenig

den Erwartungen welche durch die günſtige Geſtaltung der geſtrigen hervor
gerufen waren Es würden heute vielfach Realiſationen vorgenommen durch
welche wie bereits telegraphiſch gemeldet auch ein gewiſſer Druck auf die
Kurſe entſtand wenn derſelbe auch ohne jede Bedeutung blieb Der Schluß ließ
ſich eher wieder als feſt bezeichnen nur daß der Verkehr ſich in ſehr en
Grenzen hielt Man notirte Mecklenburger 194 194 Mainzer 108 bisOſtpreußen 101 Marienburger 82 Franzoſen 504 Lom
barden 244 243 Elbethalbahn 312 Kreditaktten 516 14ä
Diskonto Geſellſchaft 205200 Deutſche Bank 151 Ruſſen
Ungarn Italiener 98 Laurahütte 100 4100 Dortmunder Union61 60 LübeckBüchener Gotthardbahn

Heilbronn 24 Jan Freudenſchüſſe meldeten der Einwohnerſchaft
Heilbronns daß das Salzwerk heute früh den Anhydrit das waſſerfreie
Deckgebirge des Steinfalzlagers angehauen hat Es geſchah dies bei einer
Teufe von 126 Meter

Die Zeichnung auf 2 Millionen Mark 5proz Schuldverſchreibungen der
konſolidirten Alkaliwerke zu Weſteregeln ſoll in Kürze zu erwarten ſein
und zum Kurſe von 101,50 Proz erfolgen

Kommanditgeſellſchaft Böhmiſches Brauhaus Die Geſellſchaft hat
für 1884 günſtige Reſultate zu verzeichnen Der Abſatz erreichte mit 152,890
Tonnen die höchſte Ziffer ſeit dem Beſtehen des Etabliſſemenis und dem hier
durch erzielten Plus iſt in erſter Reihe die Möglichkeit der erhöhten Dividende
von 10 gegen 9 Proz 1883 zu danken Auf die Neuanlage ſind 61,894
Mark eſchrieben Der Reſervefonds hat mit 458,766 M die Höhe von
15 Proz Aktienkapitals überſchritten Derſelbe kann ſtatutenmäßig auf
20 Proz gebracht werden doch dürften demſelben von jetzt ab keine Zuwen
dungen mehr aus dem Jahresgewinn gemacht ſondern nur noch alljährlich die
zuwachſenden Zinſen zugewendet werden Auf Gebäude ſind twie bisher 3 Proz
mit 83,088 M abgeſchrieben ebenſo die früheren Sätze von 20 Proz für Gas
und Waſſerleitung Maſchinen und Utenſilien von 30 Proz für Mobilien von
50 Proz für Pferde Wagen und e ähe feſtgehalten Die geſammten
Abſchreibungen belaufen ſich auf 220,982 M oder ca 6 des Aktien
kapitals gegen 180,582 M im Vorjahre Für 1885 eröffnen ſich der Gellſchaft
nach dem Bericht wegen der Materialienpreiſe gute Auſpizien

Kette Deutſche Elbſwhiffahrts Geſellſchaft Die Dividende dürſte 5
dem L T zufolge nicht höher ſtellen als im Jahre vorher 7 Proz
man innerhalb der Verivaltungskreiſe beadſichtigt die Abſchreibungen in höherem
Maße zu bemeſſen als im letztverfloſſenen Jahre

Dividenden Kontinental Pferdebahn Geſellſchaft
4 Proz gegen 4 Proz im Vorjahre Anhaltiſche Kohlenwerke
11 Proz bei Abſchreibungen und Rücklagen in Höhe von 6 Proz
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23 Jan
Berlin 26 Jan

Aktiva
er der Beſtand an kireſähigen deutſchem Gelde
und an Gold in Barren oder ausl Münzen fund
fein zu 1392 M berechnet M i un 11,347,000

Wochenüberſicht der Reichsbank vom

Beſt an Reichskaſſenſcheinen 8 1,435,0003 do an Noten anderer Banken 13119,000 Abn 1641,0009 do an Wechſeln 4137,03,000 Abdn 15 386 0005 do an Lombardforderungen 000 h I do
6 do an Effekten 746009 Abn 4,199,0007 do an ſonſtigen Aktiven 000 Abn 1,554,000
8 das Grundiagpital M 120,000,000 unverändert

e eher n Keten 7 0 au delate och Rtigen Ver 213 g65 goo nes
n n19 die ſonſtigen Paſſiven 000 111000Wiederkolt

wo

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

lle Unterh 26 Jan 48h nen d 8 h 2 henOdberp Jan 36Un 0,70 W 0,74
Elbe

Magdeh urg 25 Jan 1,11 26 Jan 05 Starker Eisgang

be 0 0,30Witi en vg a 1,12 1,10Roßlan v 0,81 0,70 EisgangBardy 20 S 16
hatten England und Holland J arf wohl mit Recht be

t

Abſatzgebiete erſchloſſen dem deutſchen Handel kräftigerer Schutz

einen ſinanziellen Ertrag für das Reich zu erzielen geeignet

h

h



fertige Betten bestehend aus t Kissenvan das Gebett 21 Mark 25 Mark
Hochfeine Betten das Gebett 35 ar 40 ar 60 Mark
Böhmische Bettfedern Pſiun4 n 1 Parn 1 Mk 50 Pfg

arHochfeine Federn mit Daunen Pfund 2 Mk 50 Pfg 3 Mark
3 Mk 75 Pfg

Gebr VackenheimGrosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

ſt Rotdendern d v
66 Große v 66

ſoll ſofort aufgelöſt werden
Das Waagarenlager beſtehend aus Seiden Manufactur Mode Leinen und Baumwollwaaren

Damen Confection Gardinen Teppichen Läu

Sehnabol Grünberg
22 Leipzigerſtraße 22

C A Schnabel gr Märkerſtr
empfehlen in reichſter Auswahl und anerkannt vorzüglichſter G

Beſte neue feingeriſſene Bettfedern und Daunenzrn in genähte Der ſofortigen Füllen
beſte Sorten Settvarchente Federlein

Daunen Atlaffe m den brill Farben zu feinſten Serrſchaftsbetten

S neuer erbetten z nur Leipzigerſtr 22das 632 k x 20 26 30 40 120
e

e

ferstoffen BuckskKins etc etc w 5 zu jedem an
nehmbaren Preis verkauft

Beſonders vortheilhaft fir Gonfirmations Einkäufe

W

ſobaſ Tus verkauf
Wegen Umzug

verkaufen wir die Vorräthe von

Möbeln und Polsterwaaren
zu den Herſtellungswerthen

und bieten Ausſt Gelegenheit

ganze Ausſtattungenſowie Ergänzungen des W

ſpottbillig zu erwerben

Pale
W u SDie Vor 8 reren auf der

Kochkunst Ausstellung Berlin prämürten
Punsch Dssenzen Deutschen LiqueureMaiwein Syrup etc

von B Meising vorm Josef Ciani Cie
Düsseldorf

sind in Halle Käufieh beiz
Sulius Bethge Otto Rrlecke E B Falcke Ferd HilIe

W E Schmidt WUh Schubert J R StraessnerOswald Teichmann A TrautweinVertreter Max A MikIer in Halle
Für chron Krankheiten Bruſtleid W v Aſthma bS Sonnabend von 10 12 Uhr im Gaſthof z Gold Herz e ine

er leiſte ich unter Garantie in allen beſſerungs und heilungsfähigenWochen mehr wie durch monate oder jahrelangen Aufenthalt an
kein brener NärriFällen in 6imatiſchen Curorten Durch Arzenei und Badecuren wir

rzt dieſe Krankheit heilen wollenBaugewerks erneuern
Alle e en en obiger Genoſſenſchaf u z der am 3 Februar d n Magde deburg e Generalv Sinladunn Trba n Wena richtigen 7 hierdurch da wir rei dieſemage diejenigen der Herren Arbei S nicht e in Magdeburg

zu erſcheinen geneig t ſind auf Wunſch zu vertretenir bitten zu dieſem r n ef Einſen de der bez Einladung
mit Vollmacht ausgeſtellt auf den Namen des Herrn Zimmermeiſter C Doe
i Srretgrdge der Jnnung Baugewerkenverein Halle aſS bis zum

ebruar
Der Vorſtand der e m Halle aSDoent

Dr Steinbrü

Die Mitglieder werden hierdurch in u ewer zu S e

verſammlung in der Restauration zur Sehwemme am 3Abends 5 Uhr ſtattfindet Der Vorſtand Keferstein gar

Mittwoch den 28 Ja
nuar er erhalte ich einen
großen Transport der beſten

Stehermärker Ackerpferde
W ortirt und haltev beſtens en
Cöthen Gustav we

Nächſten Sonnabend undſtehen die feinſten Sargſchweine W r r um Fhring rhof zum Goldenen ne in en

RhaesaFr Rolle aus Halle und aus

e allen

Nach beendeter Jnventur habe einen großen Poſten
circa 30 Deſſins geſtickter einzelner

Damenhemden

in feinem Leinen Hemdentuch und Madapolam mit
ächter Schweizer Stickerei und Handarbeit für den vier
ten Theil n rri zum Ausverkauf geſtellt

Derſelbe findet gür 3 Tage Donnerstag Freitagund Sonnabend ſtatt

H Guks encchéoéhl
Rathhausgaſſe 16

c n F u d 2 J r JS a R 5 r Boe d 255 e Je e e e e e ee a keeeeaeeà m v c J 2 ee e

Jm neuen Saal von Sonntag den 1 Februar an
Schauſtelung der Auſtralneger

a rſch chenfreſſer Bumerangwerfer
es Nähere durch Placate und ſpätere Annoneen

eS VGarueval Verein Pule
S Mittwoch den 28 Januar 1885

im Café BDavid
Große humoriſtiſche Damen

und Herren Sitzung
er Feſtzug und Einholung des Prinzen Carneval z u ars Gä e Kbln g ine geiſer

Leipzig o Reudnitz n rriſche Reden T re
remder Kün uſtler Concert und Balle 7 ähere durch die Carnevalzeitung und Programms

Gäſte r haben ſich jedoch vor Beam des 3 mitEinlaßk Prnithologilcher Cent verein
en n e 8 Uhr

Verſammlung in Kohl s au S ſtraße 5 Tagesordnung 1 Ausſtellun eng
c genge ten 2 Geſchäftliche und kleinere Mittheilungen

llotage Der VorſtandWilhelm Feyer s Restaurant
Donnerstag früh n Wer i octartle Suppe

0 Weſokardt s Restaurant
Zenkergaſſe S

Freitag den 30 Jannar

Schlachtefest
Eine renommirte

Münchener
ſucht für hier und Umgegend einen tüch

t

ortbrauerei
Vertreter

abn z te Gute nötht erten sud Kz er Se i T erenzen a o n su
Halle en e er e r e

Die i ad u T m dieſen
ocleſſe of e

beſte a viel Tintefaſſend Fe der beiE Krause Leipnigertaße 31

Halleſche See gute Alumi
wirklich beſte Schulfederniumfeder
ebendaſelbſt

Ausverkauf
von Wei

S waaren
zu und unter dem Einkaufspreis

utz Woll Spielofen tet u Strümpfen

Trog
Landwehrſtraße 6
Rich

Kleidungsſtümke

Möbel Betten Wäſche hre
kauft und verkauft

r Noneohsk Geiſtſtraße 50

rette Vimer rege
Dombau Loose a Mk

10 Stück 32 MK Porto 10 P
Ziehung 23 25 Februar cr
3435 Seld Gewinne

Hanptgew 75 000 I baar
Gehtiuerä bregau

Vorlänſige Anzeige S

Löbejuünm2 Reſtaurant zur Vvorſe
Wer den 8 Februar GroßzerMaskenball Witte
Gasthof Oueils

eſiger Sonntag den 1 Februar Masken
ball wozu wenden einladet

Naumann
Masken Anzüge im Lokal zu haben

n ü GSonntag den 1von Abends erung

Großer Polks Maskenball
wozu ſrenndticht einladet

Gaſtwirth Srosse
Gasthof Gröbers

am Maskenball

u arGoften z
Szuntag 1 Februar

askenballGrosser M
wozu einladet L WoIasken Anzüge im Lokal
Fr Schönleben s n

e 40gehe Wintetzeet
r un Suppe

Für den Winde ggentwortlich

Expedition Neue Promenade 1

Beilagen
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